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Vorwort

Der Kapitalmarkt ist von herausgehobener Bedeutung für den Erfolg
einer Volkswirtschaft und Grundlage einer bürgerlichen Gesellschaft.
Nur über den Kapitalmarkt können langfristig alle Bürger einer libera‐
len Gesellschaft am volkswirtschaftlichen Erfolg beteiligt werden. In
Deutschland und Europa (jetzt ohne das Vereinigte Königreich) haben
wir hier noch enormen Aufholbedarf. Ein solides Kapitalmarktrecht
ist eine wesentliche Voraussetzung für einen funktionierenden Kapital‐
markt. Diese Überlegung hat ursprünglich mein Interesse für dieses
Rechtsgebiet geweckt.
Dieses Interesse ist so stark gewachsen, dass ich schließlich in diesem
Rechtsgebiet diese Arbeit geschrieben habe. Dabei konnte ich mein
Interesse für das Konzernrecht mit einbinden und der Frage nachge‐
hen, wie das Übernahmerecht und das Recht der Beteiligungstranspa‐
renz „Konzerne“ erfassen. Ich hoffe, damit einen kleinen Beitrag zur
Weiterentwicklung des deutschen oder besser gar des europäischen
Kapitalmarktrechts geleistet zu haben.
Diese Arbeit wurde als Dissertation an der Bucerius Law School ange‐
nommen. Die mündliche Prüfung fand am 21. Februar 2018 statt. Ich
danke meinem Doktorvater Professor Dr. Rüdiger Veil für seine uner‐
messliche Geduld, seine brillanten Hinweise und Ratschläge sowie für
die großartige Zeit als sein Mitarbeiter am Institut für Unternehmens-
und Kapitalmarktrecht an der Bucerius Law School. Dank gebührt
ebenso Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Karsten Schmidt, der die Arbeit als
Zweitgutachter durchgesehen und begutachtet hat.
Ich danke zudem allen Freunden und mir wohl gesonnenen Menschen,
die mich in den Jahren auf dem Weg zu dieser Veröffentlichung unter‐
stützt und begleitet haben. Alle kann ich hier nicht nennen, es würde
den Rahmen eines Vorworts sprengen. Aber ein paar Personen möchte
ich erwähnen. Zunächst selbstverständlich meine Eltern – liebe Mama,
lieber Rolf, Dank Euch hatte ich die Möglichkeit allen meinen Wün‐

V

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8288-4648-7

@ Tectum – ein Verlag in der Nomos Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



schen in meiner Ausbildung nachzugehen und konnte diese mit einer
Dissertation abrunden. Vielen Dank für Eure Unterstützung und Euer
Vertrauen in mich. Auch meiner Schwester Pia gilt besonderer Dank.
Sie hat diese Arbeit Korrektur gelesen. Zudem danke ich meinem
Onkel Thomas, dessen Großzügigkeit mir mein Studium ermöglicht
hat und dessen Ratschläge mich stets begleitet und motiviert haben.
Großer Dank gebührt auch Dr. Christoph von Bülow mit dem ich viele
tiefgehende, fachliche Diskussionen führen konnte und der mir die
praktische Relevanz vieler Fragestellungen aufgezeigt hat.
Die Arbeit befindet sich auf dem Stand vom 5. Mai 2017. Die letzte
große Reform des Rechts der Beteiligungstransparenz durch das Trans‐
parenzrichtlinie-Änderungsrichtlinie-Umsetzungsgesetz wurde berück‐
sichtigt. Die nachfolgende Reform durch das zweite Finanzmarktno‐
vellierungsgesetz vom 23. Juni 2017 und die damit verbundene „Ver‐
schiebung“ der Normen der Beteiligungstransparenz in die §§ 33 ff.
WpHG wurden in diese Veröffentlichung nicht eingearbeitet. Die seit‐
dem erschienene Literatur und ergangene Rechtsprechung wurden
ebenfalls nicht berücksichtigt.
Ich wünsche allen Lesern einen (zumindest kleinen) Erkenntnisge‐
winn und hoffentlich viel Vergnügen (und den Doktoranden, die
dieses Vorwort gerade lesen, um sich von den eigentlich wichtigen
Dingen abzulenken, wünsche ich viel Kraft, Ausdauer und Freude bei
ihrer eigenen Dissertation. You can do it!)
  
Berlin 2021
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